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Ober-Mörlen, den 12.12.2018 
 
Niederschrift der 22. ordentlichen öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung, am 
Dienstag, den 11.12.2018 um 20.00 Uhr, in Ober-Mörlen, Schloss, Rittersaal. 
 
Zu der für heute einberufenen Sitzung sind erschienen: 
 
Vom Gemeindevorstand: 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz 
1.Beigeordneter Herbert Hahn 
Beigeordneter Josef Freundl 
Beigeordneter Nico Weckler 
Beigeordneter Matthias Scholl 
Beigeordneter Volker Matthesius 
 
Von der CDU-Fraktion:  
MdG Gottlieb Burk 
MdG Iris Noll-Frodl 
MdG Hendrik Faust 
MdG Johannes Heil 
MdG Dr. Matthias Heil 
MdG Marco Hosenseidl 
MdG Jürgen König 
MdG Holger Reuß 
MdG Gerd-Christian v. Schäffer-Bernstein 
 
Von der SPD-Fraktion: 
MdG Joachim Reimertshofer 
MdG Mario Sprengel 
MdG Sarah Krampitz ab 20:08 Uhr 
MdG Sabine Schaller 
MdG Karin Scherer 
MdG Kai Schneider 
 
Von der FWG-Fraktion:  
MdG Jürgen Schneider 
MdG Kai Ilge 
MdG Marco Roth 
MdG Horst Schraub 
MdG Laura Wölfl 
MdG Pia Zwermann 
 
Von der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen:  
MdG Raimund Ludwig Frank 
MdG Klaus Spieler 
MdG Andreas Klenner 
 
Schriftführerin: Bärbel Liebert 
 
Entschuldigt fehlen: Frau MdG Jessica Hadelko, Frau MdG Svenja Speer, Herr MdG Achim 
Glockengießer, Frau MdG Sandra Michelle Röseler, Herr MdG Egon Weil, Frau MdG 
Brunhilde Reimann-Luckas 
 
VMdG Gottlieb Burk eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr und stellt fest, dass die Einladung zur 
22. ordentlichen öffentlichen Sitzung mit Datum vom 30.11.2018 form- und fristgerecht 
erfolgt ist.  
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Mit derzeit 23 Mitgliedern der Gemeindevertretung ist die Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
 
Folgende Änderungen zur Tagesordnung werden gewünscht: 
 
Der Gemeindevorstand legt einen Antrag auf Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 
gem. § 100 HGO vor. Dieser soll neu als TOP 10 in die Sitzung aufgenommen werden. 
 
Abstimmung über den Zusatzantrag  
und die damit geänderte Tagesordnung:    23 Ja – Stimmen 
 
 
 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der 21. Sitzung der Gemeindevertretung 
 
Abstimmungsergebnis:      21 Ja – Stimmen 
               2 Enthaltungen 
 
 
 
TOP 2  Berichte aus den Ausschüssen 
 
MdG Jürgen Schneider (FWG) berichtet aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom 19.11.2018. 
 
MdG Holger Reuß (CDU) berichtet aus der Sitzung des Ausschusses für Bau Verkehr und 
Umwelt vom 15.11.2018. 
 
Ab 20:08 Uhr sind 24 stimmberechtigte MdG anwesend. 
 
 
 
TOP 3  Bericht des Ortsbeirates 
Hier hat keine Sitzung stattgefunden. 
 
 
 
TOP 4  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
Die Mitteilungen liegen in schriftlicher Form vor. Für die anwesenden Zuhörer/Innen verliest 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz die Mitteilungen. 
 
Ortskernsanierung 
hier: Förderung einer privaten Baumaßnahme (Belsgasse 10) 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Zu den als förderungsfähig anerkannten Modernisierungskosten von ca. 177.708,00 Euro für 
die Baumaßnahme Belsgasse 10 ist ein Modernisierungszuschuss von 15.000,00 Euro zu 
zahlen. 
Nach heutigem Stand ist das die letzte private Baumaßnahme, die gefördert wird. 
 
Zusätzliche Fahrt der Linie 35 / Nachtbus an den Wochenenden 
Die Beschlussvorlage für den Gemeindevorstand ist als Mitteilungsvorlage für die 
Gemeindevertretung unter Berücksichtigung aller durch die Gemeindevertretung erteilten 
Prüfaufträge erneut vorzulegen. 
 
Prüfantrag: Verlängerung der Stadtbuslinie Bad Nauheim / Zusätzliches Angebot der VGO in 
den Abendstunden und Nachtbus 
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1. Bevor eine Verlängerung der Stadtbuslinie zustande kommen könnte, müsste durch ein 
Planungsbüro ein neuer Fahrplan und Umlaufpläne des kompletten Stadtbus-Systems (alle 
Linien) erstellt werden. Kostenschätzung laut Stadtwerke:  
ca. 10.000 €. 
 
Aus Sicht der Stadtwerke könnte es außerdem zu Genehmigungsproblemen kommen, da es 
durch eine Verlängerung zu einem Parallelverkehr mit der bestehenden Linie 35 der VGO 
kommen würde. 
 
Verhandlungen wären im Vorfeld mit der VGO zu führen. Sofern die VGO eine Verlängerung 
nicht befürworten würde, sind die Chancen, eine Genehmigung beim RP Darmstadt zu 
bekommen, sehr gering.  
 
2. und 3. 
Die von der VGO vorgestellten Umsetzungsmöglichkeiten wurden in der Zwischenzeit als 
Entwurf in einem Fahrplan eingearbeitet und dargestellt.  

 
Für die Gemeinde würden für zusätzliche Spätverkehre und den Bedarfsverkehr an den 
Wochenenden jährliche Kosten von ca. 18.000,- € (brutto) entstehen.  

 
Da ein Fahrplanwechsel der VGO bereits stattgefunden hat, kann eine Umsetzung erst zum 
nächsten Fahrplanwechsel im Dezember 2019 erfolgen.  

 
Die Kosten für zusätzliche Fahrten können bis dahin allerdings variieren.  
Für die Spätverkehre muss ein neues Angebot eingeholt werden, da für eine 
Leistungserweiterung auf dem Regelverkehr der Linie 35 geänderte Preisfaktoren gelten.  
 
Gestaltung Verkehrskreisel beim Einkaufsmarkt in der Hasselhecker Str.  
hier: Austausch des abgestorbenen Baumes durch einen Monolithen 
Der Gemeindevorstand stimmt dem Austausch zu. 
 
 
 
TOP 5  Vorlage der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans der Gemeinde 

Ober-Mörlen für das Haushaltsjahr 2019 
 (Vorlage des Gemeindevorstands vom 15.11.2018) 
 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz hält ihre Haushaltsrede. 
Sie freut sich auf eine gute und konstruktive Zusammenarbeit mit allen Gremien, bedankt 
sich beim Gemeindevorstand und der Gemeindevertretung für die gute Zusammenarbeit 
sowie bei allen Bediensteten für ihr engagiertes Arbeiten im vergangenen Jahr. 
 
MdG Dr. Matthias Heil beantragt die Verweisung des Haushaltsplans in die Ausschüsse. 
 
Abstimmungsergebnis über den Verweisungsantrag:  24 Ja-Stimmen 
 
 
 
TOP 6.  Änderung der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Ober-Mörlen 

(Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
19.11.2018) 

 
Im Ergebnis empfiehlt der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeindevertretung dem wie 
folgt lautenden Beschlussvorschlag des Gemeindevorstands „Die Gemeindevertretung 
stimmt der 1. Änderung der Wasserversorgungssatzung zu, mit der Ergänzung des 
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Satzungstextes in § 14 Absatz 3 Satz 2 (nach dem Wort „die“ werden die Worte „derzeit 
geltende“ und nach dem Wort „Umsatzsteuer“ die Worte „in Höhe von 7 %). 
 
Abstimmungsergebnis:      24 Ja- Stimmen 
 
 
 
TOP 7.  Konzessionsvertrag für die Gasversorgung 

(Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
19.11.2018) 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
Die Gemeindevertretung stimmt dem vorgelegten Konzessionsvertrag für die Gasversorgung 
von Ober-Mörlen mit der Oberhessischen Gasversorgung GmbH zu und beauftragt 
gleichzeitig den Gemeindevorstand, den Vertrag in der vorgelegten Form mit dem 
Unternehmen abzuschließen. 
 
MdG Holger Reuß verlässt wegen Interessenkonflikts die Sitzung. 
 
Abstimmungsergebnis:      23 Ja- Stimmen 
 
MdG Holger Reuß nimmt wieder an der Sitzung teil. 
 
 
TOP 8.  Umwandlung von gemeindlichen Rasenflächen in Blumenwiesen 

(Beschlussempfehlung des Ausschusses für Bau, Verkehr und Umwelt 
vom 15.11.2018) 

 
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Umwelt empfiehlt der Gemeindevertretung, folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt 

 Ab dem Jahr 2019 für einen Pilotversuch auf zwei gemeindlichen Rasenflächen, - 1x 

Grundstück ‚An der Erzbornbrücke‘:  Flurstück 10/0 sowie 1 x Flurstück 1505 die 

Umwandlung zu einer Blumenwiese umzusetzen. Ein entsprechender Pflegeplan ist 

zu entwickeln und umzusetzen.  

 Die Flächen sind so vorzubereiten, dass ohne Einsatz von synthetischen Herbiziden, 

eine langanhaltende und auch mehrjährige Anpflanzung gewährleistet ist.  

 Eine Prüfung für evtl. zur Verfügung stehende Fördermittel ist vorzunehmen und falls 

möglich zu beantragen. 

 Zeitnah ist eine entsprechende Kostenschätzung für die Maßnahme vorzunehmen 

und zur Berücksichtigung im Haushalt bekannt zu machen bzw. einzuplanen.    

Bündnis 90/Die Grünen legen als Tischvorlage einen Änderungsantrag zu Abs. 1 vor: 
 
>Ab dem Jahr 2019 für einen Pilotversuch auf zwei gemeindlichen Rasenflächen, - 1x 
benachbarte Grundstücke, Gemarkung Ober-Mörlen, Flur 1, Flurstück 444/2 (Lustgarten) 
und/oder Flur 1, Flurstück 445/1 (Lustgarten) und/oder Flur 1, Flurstück 1107 (Lustgarten) 
sowie 1 x Flurstück Gemarkung Ober-Mörlen Flur 1, Flurstück 1505 auf Teilflächen die 
Umwandlung zu einer Blumenwiese umzusetzen. Ein entsprechender Pflegeplan ist zu 
entwickeln und umzusetzen. 
 
Die nachfolgenden Absätze der Beschlussempfehlung bleiben unverändert. < 
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MdG Dr. Matthias Heil beantragt die Zurückverweisung in den Ausschuss Bau, Verkehr und 
Umwelt 
 
Abstimmungsergebnis über den Verweisungsantrag:  20 Ja- Stimmen 
         4 Enthaltungen 
 
 
 
TOP 9.  Ausweisung eines Gewerbegebietes entlang der B 275 - Prüfantrag 

(Beschlussempfehlung des Ausschusses für Bau, Verkehr und Umwelt 
vom 15.11.2018) 

 
Der Ausschuss für Bau, Verkehr und Umwelt empfiehlt der Gemeindevertretung, folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt 

 in Zusammenarbeit und in Abstimmung mit dem Regionalverband die 

Genehmigungsfähigkeit einer Anpassung des Flächennutzungsplanes für den v. g. 

Bereich zu prüfen.  

 Bei positivem Ergebnis der Prüfung ist auf eine entsprechende Veränderung des 

RegFNP (Fortschreibung) hinzuwirken und einzuarbeiten. 

 
Abstimmungsergebnis:      19 Ja- Stimmen 
         3 Nein- Stimmen 
         2 Enthaltungen 
 
 
 
TOP 10. Beihilfen an Versorgungsempfänger 

Hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe gem. § 100 
Hessische Gemeindeordnung. 

  (Vorlage des Gemeindevorstands 28.11.2018) 
 
Beschlussempfehlung des Gemeindevorstands: 
Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 100 Hessische Gemeindeordnung für das 
Haushaltsjahr 2018 eine überplanmäßige Ausgabe für das Sachkonto 644100 unter der 
Kostenstelle Gemeindevorstand (01000101) in Höhe von 25.000,00 Euro, damit 
unvorhersehbare und unabweisbare Beihilfeansprüche beglichen werden können. Hierfür 
sind ausreichend liquide Mittel vorhanden. 
 
Die Deckung über die in das Budget des Produktbereichs „Innere Verwaltung“ für das Jahr 
2018 eingestellten Mittel geht der überplanmäßigen Ausgabe vor. 
 
Abstimmungsergebnis:      24 Ja- Stimmen 
 
 
 
TOP 11. Aktuelle Anfragen 
 

a) MdG Raimund Ludwig Frank fragt nach, wann die Fräskante von den 
Ausbesserungsarbeiten an der Wintersteinstraße Höhe Raststätte entschärft wird 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz erklärt, dass die verantwortliche Firma bereits 
aufgefordert wurde, die Arbeiten zu beenden und die Fräskanten zu schließen. Ein 
Termin kann nicht genannt werden. 
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b) MdG Jürgen Schneider erkundigt sich, wie lange die Arbeiten an der Baustelle 
entlang der Hüftersheimer Mühle (Sportplatz) noch dauern werden. 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz gibt an, dass nicht bekannt ist, wie lange die 
Arbeiten der OGAS noch dauern werden. Die Baustelle wird sich im Laufe der Zeit 
Richtung Maiberg verlagern 

 
c) MdG Jürgen Schneider fragt weiterhin, wann die Ausbesserungen der Straßendecken 

abgeschlossen sein werden. 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz berichtet, dass die bisherige Firma bereits eine 
Abmahnung erhalten hat. Eine andere Firma wurde zwischenzeitlich beauftragt, 
wenigstens die größten Schlaglöcher zu verfüllen. 

 
d) MdG Joachim Reimertshofer erkundigt sich, warum bei der OGAS-Baustelle am 

Sportplatz keine Schilder aufgestellt werden, dass gelegentlich mit Vollsperrungen zu 
rechnen ist. 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz wird sich beim Ordnungsamt erkundigen. 

 
e) MdG Dr. Matthias Heil fragt nach, warum die beiden Bäume an der evangelischen 

Kirche gefällt wurden. 
Bürgermeisterin Kristina Paulenz erklärt, dass die Bäume marode waren und in 
Abstimmung mit dem Umweltamt gefällt wurden. Nachpflanzungen sind nicht geplant. 

 
f) MdG Mario Sprengel berichtet, dass bei Rückearbeiten im Wald –Waldwiesen-

Panzerplatz- die Wege von den Rückefahrzeugen völlig ruiniert werden. Es sollte 
daran gedacht werden, wenn Kosten für die späteren Straßenausbesserungen 
entstehen. 

 
 
VMdG Gottlieb Burk bedankt sich beim Gemeindevorstand, den Mitarbeitern der Presse und 
den Bediensteten der Gemeindeverwaltung für die gute Zusammenarbeit im ablaufenden 
Kalenderjahr. Erwünscht allen Anwesenden eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit 
und für das Neue Jahr alles Gute. 
 
Er bittet die MdG die Nutzungsvereinbarungen zum Ratsinformationssystemabzugeben. 
 
Er weist darauf hin, dass die Terminpläne für die Gemeindevertreter- Sitzungen im 
kommenden Jahr als Tischvorlage vor der Sitzung verteilt wurden. 
 
VMdG Gottlieb Burk lädt die Anwesenden zum Abschluss des Jahres zu einem kleinen 
Umtrunk ein. 
 
Ende der Sitzung: 20:55 Uhr 
 
 
 
 
            
Gottlieb Burk        Bärbel Liebert 
Vors. Mitglied der Gemeindevertretung    Schriftführerin 


